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Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinden

Blankenfelde, Dahlewitz, Diedersdorf und Jühnsdorf

April bis Mai 2009

Eine starker Jahrgang – unsere
Konfirmanden Seite 15  und 16

50 Jahre Posaunenchor
Seite 5 und 10

Bittet, so wird 
euch gegeben; 
suchet, so werdet
ihr finden;
klopfet an, so wird
euch aufgetan.

Matthäus 7,7
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Konten der Evangelischen Kirchengemeinden Blankenfelde und Jühnsdorf:
Name des Kontoinhabers: KKVB Süd Berlin (Kirchenkreisverband Süd), Konto.-Nr.: 2270 53180, BLZ: 21 060 237
Evangelische Darlehensgenossenschaft (EDG) Kiel; bitte Verwendungszweck angeben, z.B. “Blankenfelde Chor” 
Dahlewitz und Diedersdorf: Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00, Kontonummer: 310 134 200 9

Unsere Konfirmanden
Gottesdienste
Musikalische
Höhepunkte 
Senioren
Kinder
Jugendliche
Musikalische Gruppen  
Im Zeichen des Kreuzes 
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Aus dem Inhalt

Adressen

NEU!

Gemeindebüro: Annegret Schiller: Montag bis
Freitag 10 bis 12 Uhr, Gemeindezentrum, Dorfstraße
21, 15827 Blankenfelde, Tel.: 03379/37 27 78, Fax:
03379/37 27 85, E-Mail: EKG-Blankenfelde@ arcor.de
Pfarrerin Gerda Kwaschik: Dorfstraße 21, 
15827 Blankenfelde, Tel.: 03379/37 47 12, 
E-Mail: gerdakwaschik@web.de
Pfarrer Karsten Weyer: Dorfstraße 24, 15831 Die-
dersdorf, Tel.: 03379/37 21 61, Fax: 03379/310 02 21,
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de
Gemeindebüro Dahlewitz und Diedersdorf: Ute
Hartmann: Freitag 9 bis 12 Uhr, Pfarrhaus, Dorf-
straße 24, 15831 Diedersdorf, Tel.: 03379/ 37 21 61

reinschauen und
www.kkzf.de

Informationen des 
Evangelischen Kirchenkreises Zossen-Fläming in
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Diakon Thomas Hartmann: Tel.: 03379/3 88 57, 
Fax: 03379/20 22 57, 
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de
Katechetin Etna Krause: Tel. u. Fax: 03379/37 37 07
Kantorin Hanna Maria Hahn: Tel.: 03379/3 87 21,
Fax: 03379/20 78 53, E-Mail: hanna.hahn@t-online.de
Büro des Diakonischen Werkes Teltow-Fläming:
Renate Maschke: Wilhelm-Raabe-Straße 15, 
15827 Blankenfelde,Tel. u. Fax: 03379/20 79 64
Friedhofsverwaltung: Gabriele Walther: Berliner
Damm, Tel. 03379/99 77 86, Handy: 0176/21 98 40
74, Fax: 03379/37 93 07

4,15 und 16
8 und 9

5, 7, 10, 12 und
13

4 und 12
11 und 12

4, 12 und 14
10 und 12

15

Einladung zum Familien-Pfingstfest 

Einladung zum
bunten
Kindertagsfest 
am 1. Juni in
Blankenfelde 

Seite 11

in Diedersdorf  
Seite 6
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Sie geben den Ton an:
Der Posaunenchor Blankenfelde 
feiert seinen 50.Geburtstag 
zusammen mit vielen Gästen.

Seite 5 und 10
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“Kommen Sie doch bitte näher!”
Wenn mir jemand diesen Satz sagt,
seufze ich innerlich: “Heute wollte
ich bewusst nicht in der ersten
Reihe sitzen, eher unbeteiligt dabei
sein, nicht von allen gesehen wer-
den.” Und dann kommt diese ge-
wiss freundlich gemeinte Einla-
dung, nahe heran zu treten. Meistens folge
ich, aus Höflichkeit– außer in einem dieser
Theater, wo ich fürchten muss, zum
Mitspielen gedrängt zu werden. Selbst mit-
spielen – um Gottes willen nein!

Kommen Sie doch bitte näher! Treten Sie
noch ein Stück heran an die Passions- und
Osterzeit. Was für eine sonderbare Auffor-
derung, mögen Sie denken.

Wirklich sonderbar? Sind Sie Christ?
Dann sind Sie Nachfolger oder Nachfolgerin
Jesu. So viel sollte klar sein. Und an solche
Leute richtet sich Jesus mit den Worten:
Wer mir nachfolgen will, der verleugne sich
selbst und nehme sein Kreuz auf sich und
folge mir nach. Denn wer sein Leben erhalten
will, der wird's verlieren; und wer sein Leben
verliert um meinetwillen und um des Evan-
geliums willen, der wird's erhalten. (Mk 8,34f)

Das sagt Jesus, gleich nachdem er seinen
Jüngern erstmals den ihm bevor stehenden
Weg von Leiden, Sterben und Auferstehen
angekündigt hat.

Jesu Weg und der Weg seiner Nachfolge-
rinnen und Nachfolger – also unser Weg –
werden damit in einer Weise verbunden, die
wirklich bedrohlich scheint. Wer trägt schon
gern ein Kreuz oder wer verleugnet sich
schon gern selbst?

Es geht in diesen Worten Jesu um mehr
als um eine Einladung, doch bitte näher her-
an zu kommen an seine Passion und Aufer-
stehung. Selbst wenn wir in der ersten Reihe
sitzen, uns Jesu Weg genau ansehen, Bibel
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Passion und Ostern – dem Leben näher kommen
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lesen wie die Weltmeister, dann
fehlt noch das Entscheidende: wir
müssen mitspielen – um Gottes
und um unseres Lebens willen.
Das ist ein Wagnis, weil dieses
Mitspielen unser Denken und unse-
re Lebensgewohnheiten eventuell
aus den Fugen geraten lässt.

Aber was auch immer es ist, wie schwer
auch immer es ist, unser Kreuz zu tragen
und manches Zerstörerische in uns zu ver-
leugnen, so sieht wohl der Weg aus, an des-
sen Ende nicht Tod, sondern Leben wartet.

Einer, der sehr nah heran trat an das Ge-
schehen von Jesu Leiden, Sterben und Auf-
erstehen, war Martin Luther King (1919-
1968). Mit folgenden Worten bringt er sein
Verständnis der Nachfolge Jesu zum Aus-
druck:
Vielleicht ist man 38 Jahre alt, wie ich es gera-
de bin. Und eines Tages steht eine große Ge-
legenheit vor einem und ruft einen, aufzuste-
hen und sich einzusetzen für [..] ein großes
Anliegen [..]. Und man weigert sich, weil man
Angst hat… Man weigert sich, weil man länger
leben möchte… Man hat Angst, seine Arbeit
zu verlieren [..] oder kritisiert zu werden [..]
oder man hat Angst, dass einen jemand er-
schießt oder ersticht [..] und man weigert sich,
Stellung zu beziehen. Man kann dann natür-
lich weiter leben, bis man 90 ist, aber man ist
dann mit 38 schon genau so tot wie man es
mit 90 sein würde. Und wenn der Atem still
steht, ist das nur die verspätete Bekanntgabe
des Todes im Geist, der schon viel früher ein-
getreten ist. (Predigt vom 5.11.1967)
Passions- und Osterzeit: Kommen Sie doch
bitte näher! Spielen Sie mit – um Gottes und
um ihres Lebens willen.

Ich wünsche Ihnen einen achtsamen Aus-
klang der Passionszeit und eine gesegnete
österliche Freudenzeit. 
Auf Ihr Leben!

«

«

»

»

Einladung 4-5.09.16  15.03.2009  20:21 Uhr  Seite 3



Konfirmanden 

“Hier bin ich Mensch” 
Auf ins Landesjugend-Camp! 
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Seniorenkreis: Neue Zeiten
Das Seniorencafe findet am 2. April und
am 7. Mai ab 14.30 Uhr statt. Die Senio-
rennachmittage finden weiterhin an jedem
Donnerstag um 14.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum statt. “Neue”sind immer herzlich
willkommen.                         Etna Krause

Wir fahren wieder zum Landesjugend-
Camp. Es findet in diesem Jahr vom 12.
bis 14. Juni in Wustermark statt. Neben
den gerade frisch Konfirmierten sind
selbstverständlich andere Jugendliche ein-
geladen. Bis zu 1.400 Jugendliche werden
in Wustermark erwartet. Vom Programm
her wird jeder auf seine Kosten kommen.
Weitere Infos folgen.     Thomas Hartmann

Am 23. April von 17 bis 19 Uhr werden die
Konfirmanden Auskunft darüber geben, was
ihnen an der Konfirmandenzeit wichtig war,
was ihnen die Konfirmation bedeutet und
welche Inhalte des christlichen Glaubens
ihnen wichtig sind. Eltern und interessierte
Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen. 

Die “Neuen” treffen sich an jedem 1. und
3. Donnerstag im Monat um 17 Uhr im Ge-
meindezentrum zum Konfer. In den Ferien
ist kein Konfer.               Thomas Hartmann

Blankenfelde

findet 6. April und 4. Mai um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde statt. Aus-
kunft zum Thema des Abends erteilt das
Pfarramt Blankenfelde.               A. Schiller

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen 

Sommerfahrt 
für Jugendliche nach Litauen

Gemeindekirchenrat (GKR)
Am 28. April und 26. Mai um 19.30 Uhr
tagt der GKR im Gemeindezentrum.

Am ersten Wochenende im August findet in
Butinge, einem kleinen Ort an der litau-
ischen Ostseeküste ein großes Jugendlager
statt. Aus ganz Litauen kommen Jugendliche
dort zusammen und verbringen ein Wochen-
ende miteinander. Veranstalter ist das Ju-
gendzentrum der lutherischen Kirche Litau-
ens. Internationale Gäste sind willkommen.
Wer hat Lust mitzukommen? Es wird ganz
bestimmt ein super Ferienerlebnis. Die Kos-
ten werden so gering wie möglich sein.

Mitreisende Erwachsene sind auch will-
kommen. Um konkreter planen zu können,
melden sich Interessenten bitte bis Ende Ap-
ril bei Thomas Hartmann.

Waldputz 2009
Alljährlich wird im Frühjahr in Blanken-
felde ein Waldputz durchgeführt. Wir
wollen uns auch diesmal daran beteiligen
und unseren Wald neben dem Friedhof
vom Unrat befreien. Wir treffen uns dazu
am 4. April um 9 Uhr neben dem Ein-
gang zum Friedhof.             Uwe Bigalke

Gerd Lieske      Rollstuhlplatz + Rampe

Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01

Kindersitze an Bord!
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Am Kantate-Wochenende vom 8. bis 10.
Mai feiern wir “50 Jahre Posaunenchor”. Am
Freitag gestalten wir ein Konzert gemeinsam
mit dem Männerchor “Deutsche Eiche”, der
Regenbogen-Musikschule und dem Kir-
chenchor Blankenfelde. Im Anschluss laden
wir zum gemütlichen Beisammensein ein,
für Essen und Trinken ist
gesorgt. Es wird eine klei-
ne Ausstellung unserer
Bläserarbeit geben, und
wir begrüßen ehemalige
Bläser unseres Chores.

Ein weiterer Höhepunkt
wird am Sonnabend das Konzert des Quin-
tetts “Lauschangriff” sein, fünf Blechbläser,
die uns mit alter und neuer Musik erfreuen
werden.

Zum Festgottesdienst am Sonntag erwar-
ten wir viele Bläser aus den Bläserchören
des gesamten Kirchenkreises Zossen-Flä-
ming. Gemeinsam mit der Festgemeinde
werden wir ein vielstimmiges Lob Gottes

anstimmen und mit unseren Instrumenten
“jubeln” und danken für fünfzig Jahre Po-
saunenmusik in Blankenfelde. Pfarrer Mat-
thias Wolf aus Woltersdorf bei Luckenwalde,
selbst Bläser und Posaunenchorleiter, wird
die Predigt halten. Nach dem Gottesdienst
werden wir mit allen Gästen an einer gemüt-
lichen Kaffeetafel feiern und so kann dieses
Wochenende dann ausklingen und uns allen
Freude und Mut geben für die zukünftigen
Einsätze in der Gemeinde.

Da die Blankenfelder Dorfkirche für die-
ses Gemeindefest nicht ausreicht, finden die

Veranstaltungen in einem gro-
ßen Festzelt statt, das mit ge-
nügend Sitzplätzen ausgestat-
tet sein wird. So bekommen
besondere Höhepunkte einen
besonderen Rahmen. Wir
freuen uns, auch einmal ganz

anders Gottesdienst feiern zu können.
Wir laden alle Gemeindeglieder recht

herzlich ein, mit uns dieses Festwochenende
gemeinsam zu begehen.

Um die anfallenden Unkosten decken zu
können, sind wir auch auf Spenden angewie-
sen. Für jede finanzielle Unterstützung und
für jeden Einsatz sind wir sehr dankbar, hier
hilft jeder Beitrag weiter, um das Bläser-
jubiläum zu einem großen Ereignis in Blan-
kenfelde werden zu lassen.

Mit Spannung und in Vorfreude grüßt Sie
Ihr Siegfried Schiller
und der Gemeindekirchenrat
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Blankenfelde

Goldene und Diamantene Konfirmation

“Lobt Gott mit Posaunen,
lobt ihn mit Psalter und

Harfen, alles, was Odem hat,
lobe den Herrn”

Psalm 150 Vers 3+6

Am Sonntag, den 14. Juni, findet um 10
Uhr in der Dorfkirche Blankenfelde wieder
die Feier zur Goldenen und Diamantenen
Konfirmation statt. Anschließend sind Sie
mit Ihren Angehörigen und Freunden zum
Kirchencafé eingeladen. Um 17 Uhr können
Sie mit einem Besuch des Sommerkonzerts
in der Dorfkirche Ihrer Jubiläumsfeier einen
weiteren Höhepunkt geben. Wer vor fünfzig
oder secchzig Jahren – egal in welchem Ort
– konfirmiert wurde, melde sich bitte im
Pfarrbüro. Gerda Kwaschik

50 JahrePosaunenchor

Konto-Nummer siehe Seite 2, Verwendungs-
zweck: “Posaunenchor Blankenfelde” oder
auch im Gemeindebüro

Wir erwarten auch Gäste aus Zielona Gora
zum Posaunenjubiläum. Wer kann Gäste
zum Schlafen aufnehmen?
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Dahlewitz und Diedersdorf

Neue Mitarbeiterinnen
Die Kirchengemeinden Dahlewitz und
Diedersdorf begrüßen zwei neue Mitarbei-
terinnen. Ute Hartmann aus Blankenfelde

unterstützt die Gemeinden
und den Pfarrer mit drei
Stunden pro Woche im Ver-
waltungsbereich.
Martina Leh-

nert, ursprünglich aus Süd-
deutschland und seit einigen
Monaten Diedersdorferin,
hat die Reinigungsarbeiten
in der Dahlewitzer Kirche und im Pfarr-
haus Diedersdorf übernommen.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit
und sprechen auch unser herzliches Dan-
keschön aus an die Menschen, die bisher
mit den entsprechenden Aufgaben betraut
waren: Edeltraut Fritzsche, Familie Fi-
scher und Christina Günther.

Karsten Weyer

Am Pfingstsonntag, den 31. Mai, laden
wir nach Diedersdorf zum 

Familien-Pfingstfest 
ein. Der Gottesdienst beginnt familien-
freundlich erst um elf Uhr. Anschließend
ziehen wir in den Pfarrgarten. Bei schö-
nem Wetter wollen wir ein Picknick nach
dem bewährten Motto “Jeder bringt was
mit – alle essen’s auf” veranstalten. Bei
schlechtem Wetter im Pfarrhaus.

In diesem Jahr ist noch ein weiteres Mit-
bringsel gefragt. Zu unserem Familienfest
wollen wir Familienspiele machen. Wer
passende Spiele hat, bringe sie bitte mit.
Vorhanden sind das Wikingerspiel, ein Tau
zum Tauziehen und Bälle. Die Kinder sind
schon gespannt auf weitere Spiele, zuge-
gebenermaßen auch wir Erwachsene.

Um fünfzehn Uhr erwarten wir ebenfalls
im Pfarrgarten – bei schlechtem Wetter in
der Kirche – “Brassport”. Unter der Lei-
tung von Bernhard Dieckmann wird uns
ein Konzert mit dem Titel “Ragtimes, Spi-
rituals und rhythmische Lyrik” vorgestellt.
Auch Till Hagen wird wieder mit dabei
sein und mit seiner unvergleichlichen
Stimme zur Musik passende Texte präsen-
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in Diedersdorf

tieren. Freuen Sie sich auf einen Gottes-
dienst in Bewegung, auf kulinarische
Vielfalt, einen bunten Familientag und zu
gutes Letzt auf musikalische und lyrische
Höhepunkte.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, für die
Musiker bitten wir am Ausgang um eine
Spende. Petra Tietz
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*einlösen Mo - Fr im Biergarten
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Dahlewitz und Diedersdorf

Diedersdorfer Musiksommer 

Fo
to

:E
sa

ad
is

Der Diedersdorfer Musiksommer 2009 ver-
spricht großartig zu werden. Wir freuen uns,
mit Ihnen folgende verheißungsvolle Kon-
zerte erleben zu können:

17. Mai: Mit ih-
rem neuen Pro-
gramm eröffnet
Familie Essaadi
den Diedersdorfer
Konzertsommer.
Es erklingt Trom-
peten- und Violin-
musik aus mehre-
ren Jahrhunderten.
Lassen Sie sich
überraschen, was
in diesem Jahr geboten wird!
14. Juni: “Holy Brass”, ein Blechbläseren-
semble aus Woltersdorf erfreut die Region
Fürstenwalde bereits seit dem Jahr 2000 und
tritt nun erstmals auch in Diedersdorf auf –
mit einem vielseitigen Programm aus geistli-
chen Liedern, Gospels und Spirituals sowie
auch bekannten klassischen Werken.

19. Juli: Das Klezmer-Trio Wolgast, drei jun-
ge Männer von der Insel Usedom, begeben
sich an Geige, Klarinette und Klavier in die
Tradition weltlicher (nichtliturgischer) jüdi-
scher Musik. Klezmer steht ebenso für aus-
gelassene Lebensfreude wie für Melancholie
und Sehnsucht. Pfarrer Winfried Wenzel aus
Koserow garniert dieses Konzert mit Witzen
aus jüdischer Tradition.
30. August: Martin Funkes “Götterfunken”
aus Berlin treten mit einem breiten Re-
pertoire heiterer und besinnlicher Musik an.
Freuen Sie sich auf fünfzehn singende
Männer.
20. September: “16 Fuß”, das in Diedersdorf
bekannte und geliebte Vokalensemble, wird
mit seinen betörenden Stimmen das Finale
des Musiksommers bieten. Zu erleben sind
geistliche Lieder aus verschiedenen Epo-
chen.
Die Konzerte finden immer sonntags um 17
Uhr in der Diedersdorfer Kirche statt. Statt
eines Eintrittsgeldes erbitten wir am Aus-
gang eine Spende, die den Musikern und der
Kirchengemeinde zugute kommt.

Karsten Weyer

Pfarrer i.R.
Dietrich
Wegmann

Goldene Konfirmation 
Im vergangenen Jahr hat Pfarrer i.R. Diet-
rich Wegmann sein 50jähriges Ordina-
tionsjubiläum mit unserer Kirchengemein-
de in Dahlewitz  gefeiert. Auch in diesem

Jahr gibt es einen schönen Anlass zum Fei-
ern mit meinem Antezessor. Am 1. No-
vember 1959 spendete er in der Dahlewit-
zer Kirche seinem ersten Konfirmanden-
jahrgang den Konfirmationssegen. Das ist
Anlass, nach drei Jahren wieder einmal
Goldene Konfirmation in Dahlewitz zu
feiern. Konfirmationsjahrgänge 1957 bis
1959 sind eingeladen. Wer ein größeres
Konfirmationsjubiläum feiert oder wer
nicht in Dahlewitz konfirmiert wurde, ist
auch herzlich eingeladen, melde sich aber
möglichst im Vorfeld bei mir.               

Karsten WeyerB
ild

:z
V

g
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Gemeindesaal Blankenfelde 

Dorfkirche Jühnsdorf 
10. April, Karfreitag, 8.30 Uhr, AM, Pfrn. Kwaschik
12. April, Ostersonntag, 10 Uhr, Johannes Kwaschik
26. April, Miserikordias Domini, 8.30 Uhr, Pfrn. Kwaschik
10. Mai, Kantate, kein Gottesdienst (s. Kirche Blankenfelde)
31. Mai, Pfingstsonntag, 8.30 Uhr, Pfrn. Kwaschik

Friedhof Blankenfelde
12. April, Ostersonntag, 
6 Uhr, Auferstehungsfeier, 
Pfrn. Kwaschik

Katholische Kirche 
St. Nikolaus
Freitag, 29. Mai, 18.30 Uhr,
ökumenischer Gottesdienst
Pfr. Busl, Pfrn. Kwaschik,
Pastor Schilcher

5. April, Palmsonntag, kein Gottesdienst, 
(s. Kirche Blankenfelde)

19. April, Quasimodogeniti, 8.30 Uhr, Dietmar Ertel
3. Mai, Jubilate, 8.30 Uhr, Pfrn. Kwaschik
17. Mai, Rogate, 8.30 Uhr, Pfr.i.R. Hans Chudoba

Gottesdienste

Dorfkirche Blankenfelde
5. April, Palmsonntag, 10 Uhr, AM, KG, Bläsergottes-

dienst, Pfrn. Kwaschik, anschließend Gemeinde-
versammlung: Thema “Abendmahl mit Kindern”

9. April, Gründonnerstag, 19.30 Uhr, Tischabendmahl-Feier, 
Pfrn. Kwaschik

10. April, Karfreitag, 10 Uhr, AM, KG, Pfrn. Kwaschik
12. April, Ostersonntag, 10 Uhr, AM, KG, Pfrn. Kwaschik
13. April, Ostermontag, 10 Uhr, Agapefeier, KG, 

Pfrn. Kwaschik
19. April, Quasimodogeniti, 10 Uhr, KG, Dietmar Ertel
26. April, 10 Uhr, Tauferinnerungsgottesdienst, 

Pfrn. Kwaschik/Etna Krause
3. Mai, Jubilate, 10 Uhr, AM, KG, Pfrn. Kwaschik
10. Mai, Kantate, 14 Uhr, Festgottesdienst “50 Jahre 

Posaunenchor” im Festzelt am Gemeindezentrum, 
Pfr. Wolf, Pfrn. Kwaschik

17. Mai, Rogate, Konfirmation, AM, KG, Festzelt, General-
superintendentin Asmus, Pfrn. Kwaschik, Thomas 
Hartmann, Dietmar Ertel

21. Mai, Himmelfahrt, 10 Uhr, Dietmar Ertel
24. Mai, Exaudi, 10 Uhr, KG, Pfr.i.R. Manfred Claubert
31. Mai, Pfingssonntag, 10 Uhr, AM, KG, Taufe, 

Pfrn. Kwaschik
1. Juni, Pfingstmontag, KG, Taufe, Pfrn. Kwaschik
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Dorfkirche Dahlewitz
5. April, Palmsonntag, 11 Uhr, Vorstellung der 

Konfirmanden, Pfr. Weyer
10. April, Karfreitag, 11 Uhr, AM, 

Prädikant Volker Manz
20.30 Uhr, Taizé-Andacht, Pfr. Weyer

12. April, Ostersonntag, 11 Uhr, Pfr. Weyer
19. April, Quasimodogeniti, 11 Uhr,  

Pfr.i.R. Manfred Claubert
26. April, Miserikordias Domini, 11 Uhr, 

Pfr. Weyer 
3. Mai, Jubilate, 11 Uhr, AM, 

Prädikantin Erdmute Krafft
8. Mai, 20.30 Uhr, Taizé-Andacht, Pfr. Weyer
10. Mai, Kantate, 11 Uhr, Lektor Gustav Kramer
17. Mai, Rogate, 11 Uhr, Prädikant Volker Manz
24. Mai, Exaudi, 11 Uhr, Konfirmation, AM,

Pfr. Weyer
31. Mai, Pfingssonntag, 11 Uhr, Gottesdienst für

jung und alt, Marianne Manz und TeamDorfkirche Diedersdorf
Die Gottesdienste finden wieder in der Kirche statt:
5. April, Palmsonntag, 9.30 Uhr, Vorstellung der 

Konfirmanden, Pfr. Weyer
10. April, Karfreitag, 9.30 Uhr, AM, 

Prädikantin Martina Gilles
12. April, Ostersonntag, 9.30 Uhr, KG, Pfr. Weyer
19. April, Quasimodogeniti, 9.30 Uhr, 

Pfr.i.R. Manfred Claubert
26. April, Miserikordias Domini, 9.30 Uhr, 

Pfr. Weyer
3. Mai, Jubilate, 9.30 Uhr, AM, 

Prädikantin Erdmute Krafft
10. Mai, Kantate, 11 Uhr, Konfirmation, AM,

Pfr. Weyer
17. Mai, Rogate, 9.30 Uhr, Lektor Gustav Kramer
24. Mai, Exaudi, 9.30 Uhr, 

Pfr.i.R. Dietrich Wegmann 
31. Mai, Pfingssonntag, 11 Uhr, KG, Gottesdienst 

in Bewegung, Prädikantin Martina Gilles
anschließend Familien-Pfingstfest
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Gottesdienste

AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst
KC: mit Kirchencafé
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Kantorei
an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Infos bei Hanna Hahn

Jugendchor
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige an
jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde – Infos
bei Hanna Hahn

Sonntag, 14. Juni, um 17 Uhr in der Dorfkirche Blankenfelde
Sommerkonzert von Kantorei, Jugendchor, Blockflötenconsort und Instrumentalensemble

Im Mittelpunkt des Programms steht ein Stück von Kurt Grahl, das die verschiedenen musi-
kalischen Gruppen und an einigen wichtigen Stellen die ganze Gemeinde zum Mitsingen

und Mitmachen aufruft. Es trägt den Titel ”Wenn das Brot, das wir teilen – Annäherung an
die heilige Elisabeth von Thüringen – Gemeindeoratorium”. Leitung: Hanna Maria Hahn

Seien Sie gespannt auf dieses Stück! Beschwingte Weisen zum Sommerbeginn ergänzen das
Programm.

Erfolgreicher Adventsbasar

Blankenfelde

Flöten für Kinder und Kinderchor
an jedem Dienstag im Gemeindezentrum 
Von 15 Uhr bis 16.15 Uhr: Singen und
Flöten für Kinder von 7 bis 11 Jahren
16.30 bis 17 Uhr: “Minisingers plus”
Singen, Tanzen und Spielen für Kinder zwi-
schen 3 und 6 Jahren in Begleitung eines
Erwachsenen             Infos bei Hanna Hahn

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene an jedem
Montag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Für (Wieder-) Einsteiger
sind einige Stunden Einzelunterricht zur
Vorbereitung möglich.  
Infos bei Hanna Hahn
Posaunenchor
Proben an jedem Donnerstag um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Siegfried Schiller

Der Basar zu Gunsten der Kirchenmusik  am
zweiten Advent lockte wieder viele Neugie-
rige in das Gemeindezentrum. Wir freuen
uns über den Reinerlös von 1302 Euro. 

Ein besonderer Dank gilt all denen, die im
wahrsten Sinne des Wortes mit Herz, Mund
und Händen ein ganzes Jahr dafür gearbeitet
haben! Den Käufern sei Dank für die Öff-
nung ihrer Geldbörsen, die doppelt belohnt
werden möge: Zum einen durch die Freude
am Gekauften und zum anderen durch die
Freude an der Musik in den Gottesdiensten
und bei den Konzerten, die dadurch reichhal-
tiger möglich werden.               Hanna Hahn

Flöten für Jugendliche
für Zwölf- bis Dreizehnjährige an jedem
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, bei Hanna
Hahn am Brandenburger Platz 5

Musikalische Höhepunkte

50 JahrePosaunenchor

Freitag, den 8. Mai, um 18 Uhr: Konzert “50 Jahre Posaunenchor Blankenfelde”
Es musiziert der Posaunenchor unter der Leitung von Siegfried Schiller und 

unter Mitwirkung der Kantorei, des Männerchors und weiteren Gästen.
Samstag, den 9. Mai, um 17 Uhr: Blechbläserkonzert mit dem Quintett “Lauschangriff”
Sonntag, den 10. Mai, um 14 Uhr: Großer Festgottesdienst zum Posaunenchorjubiläum

jeweils im Zelt beim Gemeindezentrum
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Die Krabbelgruppe
freut sich auf neue Krabbelkinder. Termin:
Dienstag, 9.30 bis 11 Uhr; Infos bei Carola
Engelmann-Franke (0174/ 166 75 28)

Der Kinderkreis Blankenfelde
findet am 4. April und am 9. Mai um 10
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum
statt. Kinder im Alter von drei bis acht
Jahren sind herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Kindertreff Blankenfelde
Immer mittwochs zwischen 15.30 Uhr und
17 Uhr tanzt in der Blankenfelder Dorfstraße
21 der Bär. Es wird gespielt, gebastelt oder
Kino veranstaltet. Die Blumenzwiebeln, die
wir gesteckt haben, beginnen zu sprießen.
Wer Interesse hat, sollte einfach mal schnup-
pern kommen. Erika Wichert, Ute und 

Thomas Hartmann

Viele Attraktionen erwarten die Kinder und
ihre Eltern am Pfingstmontag, den 1. Juni,
von 15 bis 19 Uhr auf dem Gelände der Kir-
chengemeinde: Spiele, Basteleien, Schmin-
ken, Pony-Reiten und die Feuerwehr lassen
Kinderherzen höher schlagen. Die Einnah-
men von Grill- und Kuchenstand gehen an
die Kita “Wirbelwind”, deren Außenanlagen
verschönert werden sollen.
Nebst Kuchenbäckerinnen und versierten
Grillmeistern werden viele fleißige Helfer
gesucht. Melden Sie sich bitte bei Carola
Engelmann, Tel. 0174/166 75 28 oder im
Büro der Kirchengemeinde.     

Carola Engelmann-Franke

Christenlehre Blankenfelde 
Die Kinder der 2. bis 4. Klasse sind am 1.
April und 6. Mai jeweils um 15 Uhr ins
evangelische Gemeindezentrum eingeladen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Wir sind nicht nur im Blankenfelder Forst
zu finden. Wir machen auch einen Ausflug
zum Spielmarkt nach Potsdam und fahren
gemeinsam zum Pfingstlager. Dort wollen
wir gemeinsam den Schatz im Silbersee
entdecken und werden als Stamm aufge-
nommen. Das wollen wir mit der Gemeinde
am 20. Juni feiern. Darum übernachten wir
vom 19. bis 20. Juni in der Gemeinde.
26. April: Lagerbau II (erst ab 11 Uhr)
9. Mai: Ab zum Spielmarkt (10 bis 17 Uhr)
6. Juni: Überraschung (10 bis 17 Uhr)
29. Mai bis 1. Juni: Lager in Großzerlang
Sommerlager vom 24. bis 31. Juli in Grenz;
Thema: „Die Landpiraten erobern den
Sommer“. Infos bei Carolina Könitzer
(030/319 11 13) 

Kindergottesdienste
finden in Blankenfelde an jedem Sonntag
statt. Etna Krause

Blankenfelde

Am 26. April findet ein besonderer Fami-
liengottesdienst statt. Wir wollen an unsere
Taufe denken. Viele von uns wurden als klei-
ne Kinder getauft, andere waren schon grö-
ßer und manche überlegen noch, ob und
wann sie sich taufen lassen wollen. Alle Kin-
der sind eingeladen, diesen Gottesdienst vor-
zubereiten. Der Kinderchor bereitet ein klei-
nes Musical vor, bei dem noch viele mitma-
chen können. Der Titel lautet: “Die Hochzeit
zu Kanaa – Wasser des Leben schenkst du
uns ein”. Für alle Kinder, die mitmachen
wollen, gibt es einen verbindlichen Termin.
Wir proben am Freitag dem 24. April von 16
bis 17.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Am Sonntag, den 26. April, treffen sich
alle Mitwikenden um 9.15 Uhr in der Dorf-
kirche. Um 10 Uhr beginnt der Gottesdienst.

Hanna Hahn

“Die Hochzeit zu Kanaa”
Kinder macht mit!

Buntes Kindertagsfest

Die Pfadfinder sind unterwegs
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Gemeindekirchenräte (GKR)
Die GKR Diedersdorf und Dahlewitz tref-
fen sich am 7. April um 19.30 Uhr in Die-
dersdorf zu einer gemeinsamen Sitzung.
Der GKR Diedersdorf tagt am 5. Mai um
19.30 Uhr und  der GKR Dahlewitz tagt am
12. Mai um 19 Uhr.

Sprechstunde von Pfarrer Weyer
Donnerstags zwischen 16.45 und 18 Uhr in
der Dorfkirche Dahlewitz – fällt am 15.
April aus. Mittwochs zwischen 19 und 20
Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf – fällt am 16.
April aus.

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf
Wir treffen uns am vierten Freitag im Mo-
nat, also am 24. April und 22. Mai, um
19.30 Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf.

Seniorenkreis Diedersdorf
Die nächsten Treffen des Seniorenkreises im
Pfarrhaus finden am 7. April und 12. Mai um
15 Uhr statt.

Diedersdorf und Dahlewitz

Das Chörchen
Am ersten, dritten und
fünften Freitag singen
wir im Pfarrhaus Die-
dersdorf sowie am zweiten und vierten
Dienstag im Monat in der Dorfkirche
Dahlewitz jeweils ab 19.30 Uhr.        

Birgit Matzke, Tel. 0178/835 835 3

Gemeindenachmittag Dahlewitz
Wir treffen uns am 2., 16. und 30. April so-
wie am 14. und 28. Mai um 15 Uhr in der
Dahlewitzer Dorfkirche.

Garteneinsatz mit Frühstück
Am 25. April und am 30. Mai braucht un-
ser Pfarrer zwischen 9 und 12 Uhr Unter-
stützung bei der Gartenpflege. Nach voll-
brachter Tat frühstücken wir gemütlich.

Pfarrhaustreff für Jugendliche 
Immer am ersten Donnerstag im Monat um
19 Uhr treffen sich Jugendliche im Pfarr-
haus Diedersdorf. 
Termine: 2. April und 7. Mai             

Nils Küchler, Lisa Blank, Karsten Weyer

An jedem zweiten Freitag
im Monat um 20.30 Uhr –
Termine: Karfreitag 10.
April und 8. Mai

Taizé-Andachtenin Dahlewitz

Christenlehre und Kinderkirche Dahlewitz
Die Jüngeren (1. und 2. Klasse) treffen sich
immer am 1. und 3. Dienstag von 15 Uhr bis
15.45 Uhr und die Älteren kommen am 2.
und 4. Dienstag im Monat zusammen. Kin-
der, die Lust haben mal zu schnuppern, was
dienstags in der Kirche passiert, sind gern
gesehen. In den Ferien ist keine Christenleh-
re.                    Infos bei Thomas Hartmann

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz
BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

Kinderkreis Dahlewitz 
findet jeweils in der Kita
“Blausternchen” um 15
Uhr statt. Termine: 
22. und 29. April sowie
13. und 27. Mai

Etna Krause
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Diedersdorf und Dahlewitz

Patenkind Mastwal beim Tauferinnerungsfest

B
ild

: E
. K
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fft

Liebe Kirchengemeinden in Dahlewitz und
Diedersdorf 

Einen Brief kann Mastwal an Sie noch
nicht schreiben. So will ich Sie stellvertre-
tend von Mastwal grüßen und Ihnen danken,
dass Sie das Mädchen unterstützen, indem
Sie jeden Monat das notwendige Budget für
das Kind aufbringen. Das ist eine große Hil-
fe.

Ich bin gerade in Äthiopien gewesen und
habe das Waisenhaus in Melka Jebedu be-
sucht. So konnte ich mich davon überzeu-
gen, wie gut sich Mastwal entwickelt hat. Sie
geht jetzt in die Gruppe zwei des Kinder-
gartens, d.h. sie wird bereits auf den Schul-
besuch vorbereitet.

Im vorigen Jahr war Mastwal noch die
Kleinste der 39 Mädchen. Inzwischen sind
weitere und sehr kleine Kinder aufgenom-
men worden – insgesamt sind es jetzt 60
Kinder –, und das Waisenhaus platzt förm-
lich aus allen Nähten. Die Kinder stören sich
nicht daran, dass sie sehr beengt leben. Sie
genießen die Geborgenheit und die Gemein-
schaft. Vergleiche mit deutschen Kinderzim-
mern wären hier völlig unangebracht.

Der Verein “HilfsWaise e.V.” wird weiter-

hin in dieses Haus investieren, um die Le-
bensbedingungen der Kinder auf gutem Ni-
veau zu halten.

Während meines Besuches wurde in Mel-
ka Jebedu gerade das Timkatfest, das Tauf-
erinnerungsfest, gefeiert. Das Foto habe ich
während der Feierlichkeiten von Mastwal
gemacht. Für Mädchen und Frauen ist es üb-
lich, während kirchlicher Zeremonien eine
Kopfbedeckung zu tragen. Und Sie können
das traditionelle Taufbändchen sehen, das
Mastwal, wie alle Christen, um den Hals
trägt. Ich war sehr beeindruckt von den Fei-
erlichkeiten. Herzlich grüßt Sie

Ihre Erdmute KrafftLove and Romance
Konzert in Dahlewitz

Am 13. Mai um 18 Uhr singt das Ensemble
des Kopernikus-Gymnasiums Blankenfelde

bestehend aus sieben Schülerinnen und
Schülern in der Dahlewitzer Kirche.

Geboten wird ein weltliches Programm
unter dem Motto “Love and Romance”.

Am Ende wird um eine Spende gebeten, ein
Drittel des Geldes geht an unser Patenkind

Mastval.
Juliane Simunovic

Mastwal trägt das Taufbändchen.

Neu: 
Feste Bürozeiten für die
Kirchengemeinden Dahlewitz und
Diedersdorf
Immer freitags zwischen 9 und 12 Uhr ist
das Gemeindebüro im Diedersdorfer Pfarr-
haus geöffnet. Dann hat Ute Hartmann ein
offenes Ohr für alle Anliegen, die den Ver-
waltungsbereich unserer Kirchengemeinden
betreffen.
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Familienrüstzeit
Vom 11. bis 13. September geht es nach
Wünsdorf zur Wochenendrüste. Eingeladen
sind alle Menschen, die gern ein Wochen-
ende in schöner Gemeinschaft und etwas
thematischer Arbeit verbringen möchten.
Das Gollwitzerhaus in Wünsdorf haben wir
bei Familienrüstzeiten mehrfach erprobt.
Infos bei Thomas Hartmann

Gemeinsam mit den Nachbarn

Vom 14. bis 24. August fahren wir nach
Taizé. Bereits ist deutlich mehr als die Hälf-
te der 49 Plätze belegt. Der Anmeldeschluss
ist am 31. Mai. Da es aber absehbar ist,
dass die Plätze schon viel früher vergeben
sind, meldet euch schnell an und freut euch
auf diese einzigartige Erfahrung. 

Informationen gibt es unter www.taize.fr.
Wer sich einstimmen, informieren oder Tai-
zé-Begeisterte treffen möchte, komme zu
unseren Taizé-Andachten immer am zwei-
ten Freitag im Monat um 20.30 Uhr in Dah-
lewitz – auch am Karfreitag.

Karsten Weyer

14

Taizé für Jugendliche ab 15 Jahren Wendezeit in unseren
Kirchgemeinden
Im November 2009 jährt sich zum 20. Mal
der Fall der Mauer. Für uns ist das ein An-
lass, uns an diese bewegende Zeit und ins-
besondere die Rolle der Kirche zu erin-
nern. Wir wollen dies tun in Form eines
Heftchens, in dem wir die Ereignisse um
den 9. November herum in unseren Kir-
chengemeinden dokumentieren möchten.
Wer hat Interesse mitzuarbeiten? Wer will
einen Beitrag leisten und schildern, wie es
war in diesem Wendeherbst in Blanken-
felde, Jühnsdorf, Dahlewitz und Die-
dersdorf? Wer hat Dokumente oder Fotos,
die Eindrücke vermitteln? Interessenten
werden gebeten, sich zu melden bei Rainer
Münch, Tel. 03379/370320, E-Mail: rai-
ner.muench@tums.de

Hospiz
Die Hospizgruppe trifft sich am 21. April
und am 19. Mai jeweils um 10 Uhr in der
Wilhelm-Raabe-Straße.      Renate Maschke

Fair und Bio: Im Weltladen in Mahlow
Wir erwarten Sie in der Heimstättenstraße 5
montags von 10-13 Uhr 
mittwochs von 14-18 Uhr und 
jeden 1. und 3. Samstag   von 10-13 Uhr.

Ihr Weltladenteam

Besuchs- und Hospizdienst
Ehrenamtliche begleiten kostenlos und über-
konfessionell Schwerstkranke, Sterbende
und Angehörige zu Hause, in Pflegeheimen
und Krankenhäusern. Sie pflegen nicht, sie
haben vor allem Zeit zum Zuhören. Im Früh-
jahr soll ein Vorbereitungskurs des Chronos-
Vereins für Hospizmitarbeiter/Innen stattfin-
den. Es werden keinerlei Vorkenntnisse er-
wartet, der Kurs umfasst etwa hundert Stun-
den und ist kostenlos. Ort, Zeit und Häufig-
keit der Seminare richten sich nach den
Teilnehmern. Wenn Sie sich für diese ehren-
amtliche Hospizarbeit interessieren, dann ru-
fen Sie uns einfach an unter: 030/56 58 62
01. Andrea Fuß, Hospizkoordinatorin
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blankenfelde-Jühnsdorf,
Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich. Redaktionsschluss für die Ausgabe für Juni bis
August 2009 ist am 3. Mai. Wegen der Sommerferien müssen bis am 3. Juni die Beiträge für die Hebst-
ausgabe für September bis November geliefert werden.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner: Gerda Kwaschik,
Karsten Weyer und Monika Uwer-Zürcher (verantwortlich), Tel. 03379/37 42 22, 
E-Mail: monikauwer@web.de Titelseite: epd-bild  Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen

Im Zeichen des Kreuzes

Kirchenkreisgottesdienst in Petkus
des Kirchenkreises Zossen-Fläming findet
am Sonntag, den 7. Juni, um 14.30 Uhr in
Petkus statt. Die Predigt hält der ehemalige
Generalsuperintendent Rolf Wischnath.

Regionaler Frauenkreis
Die nächsten Treffen finden am 20. April
in Mahlow und am 18. Mai in Blanken-
felde jeweils um 19 Uhr statt.
Ansprechpartnerin ist Etna Krause.

Konfirmation
Diedersdorf am 10. Mai:
Anneli Ertel und Jonathan Matzke

Dahlewitz am 24. Mai:
Eric Christ und Markus Doberenz

Blankenfelde am 17. Mai:
Alec Hilberg, Alina Liebheit, Angelique Losch,
Anna Chudoba, Antonia Herfort, Antonia
Mantey, Bianca Weiß, Celina Räder, Darvin
Werland, Dorian Schreiber, Erik Kossatz, 
Fabian Schumacher, Jan Baqnnert, 
Jennifer Fischer, Josephine Lüdtke, 
Luisa Benthin, Max-Peter Konrad, 
Melina Petersen, Nadja Schumann, 
Nicholas Kappes, Niklas Glaser, 
Philipp Scheuermann, Sophie Fuchs, 
Svenja Kuttnik, Tabea Fink, Tina Gurt, 
Valentin Heintze, Victoria Schwanitz, 
Yannick May, Justine Höch, Michelle May, 
Tobias Glaser, Niklas Rosenberg, 
Robert Weber, Sirah Schmitz

Beerdigungen
Diedersdorf:
Erhard Wittig (80 Jahre)
Blankenfelde:
Frieda Zupalla geb. Goddon 
(96 Jahre)
Erna Hawlik geb. Porlewitz 
(89 Jahre)
Dr. Jan Michael Feustel 
(57 Jahre)

Taufen
Blankenfelde:

Sabine Nieland geb. Pade
Kevin Nieland
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Eine starke
Gruppe:
die Konfirmanden,
die in Blankenfelde
den Unterricht
besuchten.
Links diejenigen,
die den Vorstel-
lungsgottesdienst
am 22. Februar in
der Blankenfelder
Dorfkirche gestal-
teten und ....

.... hier rechts,
diejenigen die
sich in der
Jühnsdorfer
Dorfkirche 
vorstellten.

Etwas übersichtlicher ist Pfarrer Weyers
Konfirmandengruppe, die demnächst in
Diedersdorf oder Dahlewitz konfirmiert wird.
Aber sie haben Großes vor!
Markus Doberenz, Eric Christ und Jonathan
Matzke (v.li.). Krankheitshalber abwesend 
ist Anneli Ertel.Fo
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Unsere Konfirmanden
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